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Dahme – Schlossruine 
 
Kontakt / Ansprechpartner 
Rosemarie Fritzsch 
035451 - 91555 

 
 
 

Beschreibung  
Dahme als Residenz von Karmelitermönchen und sächsischen Herzö-
gen bzw. deren Witwen zeugt von der hohen Bedeutung, die die Stadt 
nicht nur wirtschaftlich einmal besaß. Das Zeugnis dieser Geschichte ist 
bis heute im „herrschaftlichen“ Stadtbild ablesbar.  
Bauten, wie das Schloss, das Viktoriastift oder das Rathaus haben mit 
ihren Architekturdetails maßgeblichen Einfluss auf die Gestaltung der 
Bürgerbauten ausgeübt. Im Rahmen des Themenjahres „Kulturland 
Brandenburg – Baukultur 2006“ ist hierzu eine Ausstellung erarbeitet 
worden, die in verschiedenen leer stehenden Schaufenstern zu besich-
tigen ist. Angeboten werden Fahrradtouren durch die Altstadt, bei der 
die Reminiszenzen - die Erinnerungen – an herrschaftliche Gebäude der 
Stadt veranschaulicht werden sollen. 
 

Programmablauf (Änderungen vorbehalten)  
Samstag, den 21.10.2006  
14:00 Uhr Fahrradtour durch die Altstadt entlang den „Kulturland-

Baukultur 2006“ Objekten, Treffpunkt Schlossruine, Am 
Schloss, Dahme/Mark 
 

 

Altlandsberg    
Angermünde    
Bad Freienwalde (Oder)    
Beelitz  
Beeskow    
Belzig  
Brandenburg a.d. Havel 
Dahme   
Gransee   
Herzberg (Elster) 
Jüterbog   
Kremmen   
Kyritz   
Lenzen (Elbe) 
Luckau  
Mühlberg/Elbe 
Nauen   
Neuruppin   
Peitz   
Perleberg   
Potsdam   
Rheinsberg   
Templin   
Treuenbrietzen   
Uebigau-Wahrenbrück   
Werder (Havel) 
Wittstock/Dosse 
Wusterhausen/Dosse   
Ziesar                                 

„Schaustelle Stadtkern“: 
Bürgerbauten in den historischen Stadtkernen 

Samstag und Sonntag, 21. & 22.10.2006 

Kulturland Brandenburg 2006 
wird gefördert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur sowie 
das Ministerium für Infrastruktur 
und Raumordnung des Landes 
Brandenburg.
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Programmablauf (Änderungen vorbehalten)  
Sonntag, den 22.10.2006  
14:00 bis 
17:00 Uhr 
 
14:00 Uhr 

Besichtigung der Schlossruine 
 
 
Fahrradtour durch die Altstadt entlang den 
„Kulturland-Baukultur 2006“ Objekten. Treffpunkt Schlossruine  
 

15:30 Uhr Einweihung einer Tafel zum Gedenken an den 
Bürgermeister Kurt Grün durch Amtdirektor Frank Pätzig 
 

15:45 Uhr „Musikalische Überraschung in der Ruine“ 
Die Gruppe „Deliceight“ gestaltet eine A-Capella- und 
Gospel Abend in der Schlossruine 
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Kulturland Brandenburg 2006 
wird gefördert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur sowie 
das Ministerium für Infrastruktur 
und Raumordnung des Landes 
Brandenburg.


